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Das
! jbimm,; diestarwelsthcr land dye
noch heiir die altTibur genarwirr

_ »tji zu disen zeirceu durcssdm kcyscr
Adriauum(als Helms sparcianus betzcüger.)
mitwunderberlicher darlegurrgerpawtvnnd
auseim dorsszu einerstatt gemacher worden,
vn llgk.xvi'U.schritvonRome bey dem flösse
Aniennean cyrtcin indem vncbnen ende.Dyst
statthat(alsStrabo vn^Virgilms wollen.)
lange vorRom von de«r kriechyschen vssprüg
vn eygenschaffcgehabr.-Lrlich sprechen ir er^
ster strfcer sey gewesenTiburmsL prüder Co-1
racisvncarillrdairdye selbenbrüdcr warendt
lLhebanierdie nachZerstörungder Thebanier
vövatter in welschen landen gcpomdaritach
dye stat anst irem namen pauwecen.Disee ist
ein zeiignuß derbergnahemdabey noch heütt
Larillns genannc.Sohatderander brud Co¬
rax ein andere berünibre stat vnder denDol-
stssaufgerichcet.also ist dise statTiburrina et
wan edel gewestals jolchs die nahernoch vor
angmwesende grosse vnd mcchrige niderge-
falnegepeü diseralten stat anzeige»» vndie ge^
wesenwirdigkeicdistr stattbedeüten. An dem
selben ende grebtman den starckenTibnmn^
sehen stayn derzu erpawnngvndenchalmnge
per stacRom fast hilstich gewest rst.dan tey
ser fridrich barbarossahac dise stat die daruor
von andern tentschenzerrüderwas wider er-
panwen.Go habe»» darnachvilpabst vn car
dincl dieselben statgemerctvnmit vil gcpau^
wenserleuchrer.Austdiser starre haben bapst
Simpliciusvnd andere ankunst vndwirdig
keyrhochberümbtmenner iren vrsprnnge ge-
habet»

Galienus Alienus der aller
1 Mgelerrestartzetw;
^L^dgepurt« kriech
yjcher anß der statpergamo
in Asta gelege ein grosse per
songrosservnnd breiterach-
stlvn schultern pranner far-
»be het luste imgejang vnnd
c in derAlchemey erwas ge-
' porn austeym reychenvnnd

Milren vater.künstreychm dcrkunstedeß ge
stirnsvnd zelens vnd dergleychen.vnddurch
Talium seinenmeysterin der eryneywnnder-
perliche»'wcyßberichtet,ervmbgiengdieweil
tekunst zuerlangen im frümalaß erwenigvn

WWW - alm
was alleinan fcygen vnbrotbenvgig vnd het
ein überstüssgs »achtmal erwasvon iugmd
auffzu lernung dercrtzcneygesiisscnvn dispn
licrec im.xir.iarc feine alteremm dm iungan
Arhaneyvö der errzeney erhar zu dcir zeyre dess

kcystrsAnrhonini phgereichsnet so ist crinsor-
genoder ertzmyung nre zu schäm worden.Han
auch in seinen fuwerkimdnngcn niegeinCsn
stancius spricht erhabehundertvn fünyigbä
chergeschriben.er lebt, lrxxvrs.iarvnd er istals
ertlich sprechen immecr gestorben die wcyleer
zu besichrungderwnnderzeichenctwen durch
christum bejcheken austwanderte.vnd tHw«'
dinus sprichr.DistrGallieuus sollbillich cyu
fürstderartzckFenentwerdcn.dcriu der selb?
kunst alleandere außgenomen ypocrarm über
troffen haben gelanbtwirtvnGalienns hart
auch desselben ypocratissthrisscmit wunder
sammer stnnreichigkeyt außgelegek.
Justtnusphilo ^ Vstlnus ein natürlicher
sophvs Lmeysterans der statNea

polishatdiserzeit für de cn
stmlrchmglaubevilmvevn
arbeit gehabt dergabAnr-
nino pro den» kesser vn- sei

nensünenein buch wi-dye
Heyden geschribm-auch sein

^
fragvn a»»twnrtgefchrisfkt

Zwider Tnphonemdenfuo
«-stm der iuden sowas eran'

ch widermarcioncmden kcyer derß lereCet'
donisdeskeyers nachfolget.vn sprach. DaeL
einHerr gnt vn Lander gerechtwar. allswerL
zwenwiderwerrig ansengL beschöpffrngvn
devgurc.er rcdstrassetauch (Dcefcememcynicir
als einen stcssigen.avß desselben heymlichehin
derlistigkeycenward er also hinderkommdas
ervmb Pie erepcscristenlichen»amen fein btä
te vergösse.

Aquilia^
DuLlia eyn Jude
istmitpristillafey
nemweybanst ge

bottLlaudstgewichen,vttd
(als erlich sagen)biss andi-;
stzcytt in leben beliben.vnL (

ander ausslcger deß geserzes^
Moysinach den.lrr.anssle-'
gern gewest,vnhardie bü¬
che» des altten Testarnentz

ZA.
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